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8 o3 ol Setveiln bey bevorftehenden Kon—"

5 eaihdo i) Feftivicaten/ unterandern Dicberen und

& g Seuers-Gefabr su beforgen; 218 haben

j 5 / auf ergangene hohe Verordnung Wit vor

E = nothig befunden/ allen Hauf - Wirthen/
Snwohnernund andern hiermit angudeuten / aud) nady

L Stands:Gebibr dienfi{culdigft und freundlidy su erfuz

B chen/ daf fie dag Heu und Stroh ingleidyen dic Spane

-
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an folche Orthe/ daf damitnicht Scyade gefchebes legen.

20
Snihren Haufern mit brennenden Licytern und Fa-
cFeln zu gehen/ niemanden verftatten, fondern vielmehe
die Shrigen/ Laternen su gebraudhen/ anbalten. o

S ~

‘ 3.

Die Féffer aufn Boden und vor den Haufern mit

Sf!}:ﬁuaﬁcr/ o ¢S nicht bereits gefdyehen / ohngefaumbt an:
tiflen. |

4. .'

Dic Kap- Fenfier mit Glafifcheiben oder Liden vers @ J

wabren, und e
50

Reine 2Afche auf den Boden fduitten lofien foliens im

mofien auch T e
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6.
Einjeder Hangtvirth/ ebe er fich fblaffen Teget/ nady:
guleben hat/ ob auch fein Haup perfchloffen undin foldyem
toegen Seuers nidyts su beforgen fe. Dicrnechit und

s
Hat jediveder/ dem ¢S nicht sukdmmt/fich des Degen:
fragens suenthalten/ dann :

8,

Bep bevorfiebenden Cingug fidh zu iiten daf fo
lang felbiger abret/ ex in der Stadt und Vorfddten
tweder bornodyin die NReibe fich dringe/ nody vor-oder
einfrete, vielweniaer qoer iber die Gaffe gehe/ reuthe oder
fahge/ damit er widrigen Sallg nicht von der Miliz durdy
dic anbefohlne aud) theils fcharfe MRittel duirffeabgemic:
fentoerden.  Serner wicd

9,
€injeder Wirth in feinem Haufe und Ouatrtier, da-
mit nidyt alle weglauffen / Sorge baben/ felbiges audy
. Toeder M dgden noch Kindern anvertrauen/ fondern fiich-
@ tige Leutequriict laffen / damit alle beforgende Dieberey
und Seuers:Sefabr vermicden fwerde, in ubrigen und

10,

Werden alle Intwohner dem ingefambe / was in dem
1vegen der Feuers:Briinfte am 7. Febr. diefed Jahrs et
gangenen Konigl. und Shurfl. Mandat und in m;fcrm
‘i




Anno 1716. gedruckten und in alle Haufer gefchickten
Extratt enthaltenift/ bey Vermeidung Schn Thaler auch
nady befinden hoher Strafe gebibrend nadytommeny
ingleichen
II.
Alle Abend die Werseichniffe der bey ihnen eingeFehr:
ten Srembden geborigen Orths cinfchicfen/ und
125
Keine Verdddhtige Perfon herbergen nodh aufbalfen/
fondern viclmebr folche bey unfern Stadt:- Seridhte obn-
gefdume angeben/ audy fdhiflichen |

13,
Auf nedyftfommenden Sonnabend als am Tage bes
___Cinzugs weder aufdem Alten-nody Neuen- Marckt Bu-
oo aufifchlagen/ oder etias feil haben/ nody Wagen/
Karren/ Bau: Holg und Kebridht- Haufen fiehen und
liegen laffen. - Wornadh fich alfo Jedermdnniglichen achs

fen woied.  Drefdenzam 20. Augutt. 171 9.

DOer Rath uDrefden.
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bey beporfFehenden K

fen/ unter-andern Dicberen und
efabr su beforgens  2AI8 haben
gene hobhe Berordnung Wir vor
funden/ allen Haup - Wirthen/
biermit angudeuten/ audy nady
buldigft und freundlidy gu erfus
10 Strob ingleichen die Spane
mmnitnidyt Schade gefchehes legen.

2.

it8 gefdheben 7 obngefaumbt an-

e oo
it Glaffcheiben oder Eaden vers @

-
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	1. Djeweiln bey bevorstehenden Konigl. Festivitäten, unter andern Dieberey und Feuers-Gefahr zu besorgen; Als haben auf ergangene hohe Verordnung Wir vor nöthig befunden, allen ... hiermit anzudeuten ... daß sie das Heu und Stroh ... an solche Orthe, daß damit nicht Schade geschehe, legen ...
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